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/RUHQ]�-DUDVV wird von den Medien (u.a. ZDF- 
Journal, ARD- Monitor, Handelsblatt, Frankfurter 
Rundschau, Der Spiegel, Die Zeit, Süddeutsche 
Zeitung, taz) als Steuerspezialist, der sich mit den 
deutschen Subventionseigenarten bestens 
auskennt, geschätzt.  Ein „wandelndes Lexikon in 
Sachen Steuergestalten“ ist er schon genannt 
worden. Obwohl Lorenz Jarass sich dem Kampf für 
mehr Steuergerechtigkeit mit großem 
Forschungseifer widmet, versteht er es gleichzeitig, 
seine wissenschaftlichen 
Erkenntnisse 
mediengerecht 
aufzubereiten und einem 
breiteren Publikum 
verständlich und gefällig zu 
vermitteln. 
Gegen niedrigere 
Steuersätze für 
Kapitalgesellschaften hat 

Jarass nichts einzuwenden, wenn zugleich die Bemessungsgrundlage verbreitert wird. 
Geschieht das nicht bei der Steuerreform 08, würden für den jährlichen Steuerausfall von 
bis zu 15 Milliarden Euro „wieder Arbeitnehmer, Rentner und Selbständige zur Kasse 
gebeten.“ 
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Warum für Lorenz Jarass die Bemessungsgrundlage so wichtig ist? 
 

„:HLO�GDV�GHXWVFKH�
6WHXHUV\VWHP�LQWHUQDWLRQDOH�
,QYHVWRUHQ�JHJHQ�EHU�
LQOlQGLVFKHQ�PDVVLY�EHYRU]XJW��
:lKUHQG�GLH�DXI�GHQ�GHXWVFKHQ�
0DUNW�NRQ]HQWULHUWHQ�)LUPHQ�LKUH�(UWUlJH�PLW�ELV�]X����
3UR]HQW�YHUVWHXHUQ�P�VVHQ���N|QQHQ�DXVOlQGLVFKH�
,QYHVWRUHQ�LKUH�VWHXHUOLFKH��%HPHVVXQJVJUXQGODJH�ELV�
DXI�QXOO�KHUXQWHUUHFKQHQ��'LH�0DVFKH�LVW�LPPHU�GLH�
JOHLFKH��6LH�NDXIHQ�GHXWVFKH�)LUPHQ�DXI�XQG�
ILQDQ]LHUHQ�GHQ�.DXISUHLV�]XP�JUR�HQ�7HLO�PLW�GHP�
(LJHQNDSLWDO�GHU�DXIJHNDXIWHQ�)LUPD�XQG�PLW�.UHGLWHQ��
'LH�6FKXOG]LQVHQ��ZHUGHQ�GDQQ�DXV�GHQ�*HZLQQHQ��GHU�
)LUPHQ�]XU�FNJH]DKOW��6R�ZHUGHQ�DXV�ELVKHU�
VWHXHUSIOLFKWLJHQ��*HZLQQDXVVFK�WWXQJHQ�SO|W]OLFK�
VWHXHUIUHLH�6FKXOG]LQVHQ��'DV�LVW�Y|OOLJ�LUUDWLRQDO����'LH�/|VXQJ�GDI�U�LVW���LQ�
=XNXQIW�QLFKW�GLH�*HZLQQH��VRQGHUQ�DXFK�GLH�LQ�'HXWVFKODQG�DXVJH]DKOWHQ�
6FKXOG]LQVHQ��XQG�/L]HQ]JHE�KUHQ�]X�EHVWHXHUQ�³ 

 
Deutschland ein Hochsteuerland? 
 

„(V�LVW�ULFKWLJ��GDVV�GLH�QRPLQDOHQ�6WHXHUVlW]H�I�U�.DSLWDOJHVHOOVFKDIWHQ�LQ�
'HXWVFKODQG�PLW�IDVW����3UR]HQW�LP�
LQWHUQDWLRQDOHQ�9HUJOHLFK�]X�KRFK�VLQG��
*OHLFK]HLWLJ�]DKOHQ�GLH�)LUPHQ�LQ�
'HXWVFKODQG�DEHU�PLW�GLH�QLHGULJVWHQ�
WDWVlFKOLFKHQ�(UWUDJVVWHXHUQ�LQ�(XURSD��6LH�
OLHJHQ�QDFK�XQVHUHQ�%HUHFKQXQJHQ�I�U������
XQG������EHL�UXQG����3UR]HQW��'LH�(8��
.RPPLVVLRQ�JLEW�GLH�WDWVlFKOLFKH�%HODVWXQJ�
GHU�8QWHUQHKPHQV�±�XQG�SULYDWHQ�
9HUP|JHQVHLQNRPPHQ�LQ�'HXWVFKODQG�PLW�
UXQG����3UR]HQW�DQ��$OOH�DQGHUHQ�ZHVWOLFKHQ�
(8��/lQGHU�OLHJHQ�EHL����3UR]HQW�XQG�
GDU�EHU�³���Zitiert nach taz vom 12. Juli 2006���
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Dipl. Kaufmann und Dipl. Ing.; war meh-
rere Jahre geschäftsführender Gesell-
schafter einer internationalen Bera-
tungsfirma (mehr als 30 Forschungs- 
und Beratungsprojekte in den Bereichen 
ökonomische und ökologische Bewer-
tung von Energiesystemen im Auftrage 
der EU, Weltbank, Bundesregierung 
und privater Institutionen); lehrt gegen-
wärtig als Professor für Wirtschaftswis-
senschaften an der Fachhochschule 
Wiesbaden; veröffentlichte mehrere Bü-
cher (u.a. „Geheimnisse der Unterneh-
menssteuern“ und „Wer soll das bezah-
len?“) und zahlreiche Aufsätze und Gut-
achten; Expertentätigkeit für EU- Kom-
mission, Europäisches Parlament, O-
ECD, Deutscher Bundestag. 

%XFKWLSS�
zu finden unter 

www.splitter-und-balken.de/buecher.php?tipp=347 
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